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Schnell und Aktuell

Legistik: Energieeffizienzgesetznovelle 2023
RdU 2023/54

Lange wurde darauf gewartet, nun liegt der Ministerialentwurf
für das „Energieeffizienzgesetz-Neu“ (EEffG 2023) vor.1 Damit
setzt Österreich unionsrechtliche Vorgaben der Energieeffi-
zienz-RL 2012/27/EU idF der RL 2018/2002/EU (RED II) um;
die wesentlichen Inhalte im Überblick:
▶ Die gesamtstaatlichen Energieeffizienzziele werden insgesamt

ambitionierter. Bis zum 31. 12. 2030 soll eine Endenergieein-
sparung iHv mind 650 Petajoule erreicht werden, außerdem
soll der jährliche Endenergieverbrauch ein Ausmaß von 920
Petajoule nicht überschreiten.

▶ Bund und Länder werden in Sachen Energieeffizienz noch
stärker in die Pflicht genommen. Der von europäischer Ebene
kommende Grundsatz „Energieeffizienz an erster Stelle“, iSe
größtmöglichen Berücksichtigung alternativer kosteneffizien-
ter Energieeffizienzmaßnahmen für eine effizientere Energie-
nachfrage und Energieversorgung, wird an verschiedenen
Stellen gesetzlich festgeschrieben.

▶ Vom System der Lieferantenverpflichtung soll aufgrund man-
gelnder Praxistauglichkeit dieser Maßnahme wieder abgegan-
gen werden. Für die Energielieferanten sieht der Entwurf je-
doch eine Ausweitung und Konkretisierung der Aufgabe zur
Errichtung von Beratungsstellen für Haushalte vor.

▶ Die bisher als „Kontrollinstanz“ eingesetzte Nationale Ener-
gieeffizienzmonitoringstelle, deren rechtlicher Status bis zu-
letzt unklar war, soll durch die E-Control als VerwaltungsBeh
erster Instanz ersetzt werden.

RA Dr. PETER SANDER LL.M./MBA, Partner bei Niederhuber & Partner
Rechtsanwälte. Mag. MANUEL PLANITZER, Rechtsanwalt bei Niederhuber &
Partner Rechtsanwälte.

Legistik: SAPRO Erneuerbare Energie – Solarenergie
(Steiermark)
RdU 2023/55

Grünes Licht gibt es in der Steiermark für die Ausweisung von Vor-
rangzonen für großflächige Photovoltaikanlagen im Freiland. Mit
dem Sachprogramm Erneuerbare Energie – Solarenergie „reser-
viert“ die Steiermark knapp 800 ha (36 Vorrangzonen) des Landes-
gebiets als Vorrangzonen für größere Freiflächenanlagen (> 10 ha).
Als Gegenpart dazu wurden auch großflächig Ausschlusszonen de-
finiert, in denen die Errichtung solcher Anlagen unzulässig ist.

Bei den Vorrangzonen handelt es sich um eine unmittelbar wir-
kende Flächenausweisung der überörtlichen Raumordnung, wo-
durch ein gesondertes Raumordnungsverfahren auf Gemeindeebe-
ne nicht mehr durchzuführen ist. Die Flächen sind von den Ge-
meinden im örtlichen Entwicklungskonzept und im Flächenwid-
mungsplan ersichtlich zu machen. Freilich steht es den betroffenen
Grundeigentümern frei, diese Flächen in ihrer ursprünglichen

Nutzung zu belassen und nicht der Solarnutzung zuzuführen.
RA Dr. PETER SANDER LL.M./MBA, Partner bei Niederhuber & Partner
Rechtsanwälte. Mag. MANUEL PLANITZER, Rechtsanwalt bei Niederhuber &
Partner Rechtsanwälte.

Judikatur: EuGH zum vorrangigen Netzzugang für
„Hybridanlagen“
RdU 2023/56

Der EuGH hatte sich in einer rezenten E v 20. 4. 2023 (C-580/21)
mit der Frage zu beschäftigen, ob sog Hybridanlagen, also An-
lagen, in denen gleichzeitig Strom aus erneuerbaren als auch aus
nicht erneuerbaren Quellen produziert wird (konkret eine ther-
mische Abfallverwertungsanlage in Deutschland), in den Anwen-
dungsbereich des privilegierten Netzzuganges für Anlagen zur
Erzeugung von Strom aus Erneuerbaren Energien (Art 16 Abs 2
lit c der EE-RL [2009/28/EG]) fallen. Der EuGH hat klar festge-
halten, dass dieser vorrangige Zugang nicht nur für jene Anlagen
zu gewähren ist, die ausschließlich Strom aus erneuerbaren Ener-
giequellen erzeugen. Einschränkend hielt er jedoch fest, dass bei
derartigen Anlagen eine Privilegierung nur für den aus erneuer-
baren Energiequellen erzeugten Stromanteil in Anspruch genom-
men werden kann. Die Ausgestaltung des konkreten Prozedere
zur Nutzung obliegt zudem den MS.
RA Dr. PETER SANDER LL.M./MBA, Partner bei Niederhuber & Partner
Rechtsanwälte. Mag. MANUEL PLANITZER, Rechtsanwalt bei Niederhuber &
Partner Rechtsanwälte.

Judikatur: VwGH zur Abfalleigenschaft von
Aushubmaterialien
RdU 2023/57

Die aufsehenerregende E des EuGH in der Rs Porr (17. 11. 2022,
C-238/21) strahlt nun erstmals auch in die höchstgerichtliche in-
nerstaatliche Rspr aus. Der VwGH hatte zu prüfen, ob Aushubma-
terialien, die für die Errichtung eines Hochwasserrückhaltebe-
ckens (fristwidrig) gelagert wurden, einer Altlastenbeitragspflicht
unterliegen und damit implizit als Abfall iSd AWG 2002 zu qua-
lifizieren sind. Entgegen seiner bisherigen Rspr und im Einklang
mit der Linie des EuGH hält der VwGH nun fest, dass eine wirt-
schaftlich vorteilhafte Möglichkeit zur Wiederverwendung von
Stoffen eine Entledigungsabsicht grundsätzlich ausschließen kann
(VwGH 2. 2. 2023, Ra 2023/13/0045). Einer – im Wesentlichen
ungeprüften – Unterstellung einer Entledigungsabsicht iZm Aus-
hubmaterialien wird damit in Zukunft ein Riegel vorgeschoben.
RA Dr. PETER SANDER LL.M./MBA, Partner bei Niederhuber & Partner
Rechtsanwälte. Mag. MANUEL PLANITZER, Rechtsanwalt bei Niederhuber &
Partner Rechtsanwälte.

Umweltrechtsblog.at
Univ.-Prof. Dr. DANIEL ENNÖCKL LL.M. und RA Dr. PETER
SANDER LL.M./MBA betreiben gemeinsam mit dem ÖWAV das
Projekt www.umweltrechtsblog.at, einen Webblog, der Entwick-

lungen und Erkenntnisse tagesaktuell einer breiten Öffentlichkeit zukommen
lässt.

1 Inzwischen hat der Nationalrat das EEffG 2023 beschlossen, aber aus Kom-
petenzgründen keine Verpflichtungen der Bundesländer vorgesehen.
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